
Hoffnung
geben …

... Waisenkinder in Uganda
bei Teddy Nakanwagi

Im Jahr 1980, während des Bürgerkriegs und am
Beginn einer großen AIDS-Epidemie, hatte Anne
Namuddu angefangen, ihr eigenes Waisenhaus zu
bauen, das Motherhouse. Es wurde mit Spenden
aus Deutschland finanziert.
Im Jahr 2013 hatte Anne ihre Nachfolgerin be-
stimmt, Teddy Nakanwagi. Sie hatte bisher als
Lehrerin, in English und Literatur, in der Haupt-
stadt gearbeitet. Anfang 2019 ist Anne gestor-
ben. Das Motherhouse wurde in eine NGO, mit
dem Namen Anne Namuddu Motherhouse, umge-
wandelt. Margret Kakeeto und George Nkonge

unterstützen Teddy in der Leitung. Der Freundeskreis Uganda in
Aalen (www.freundeskreis-uganda-aalen.org) betreut die NGO und
die Schulpatenschaften.
Teddy wohnt im Motherhouse,
zusammen mit etwa 36 Waisen-
bzw. Halbwaisenkindern. Für sie
werden die Schulgelder bezahlt.
Das Schulgeld ist in Uganda nach
wie vor sehr hoch.
„Unsere“ Kinder und Jugendliche
sind im Alter von 3 - 25 Jahren.

Wir wohnen in einfachen Verhältnissen, füh-
len uns aber als eine große Familie.
Teddy liebt das Motherhouse, da sie eben-
falls dort aufgewachsen ist. Es ist, wie sie
sagt „ein Haus, in dem alle Kinder geliebt
werden, wie von ihrer eigenen Mutter“.

Gottes Segen und herzliche Grüße
Teddy Nakanwagi
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